
martini-Park
8.11. – 26.12.2025

EIN HAARIGES ABENTEUER

FAMILIENSTÜCK 

ZUR WEIHNACHTSZEIT

 Rapunzel

Musiktheater Schauspiel Ballett und Konzert
Digitaltheater,  
Theorie & Praxis,  
Gastspiele

Samstag

01  

19:30 – 21:00 martini-Park
Freier Verkauf | 28 €–62 €

Frida
TANZTHEATER VON RICARDO FERNANDO
URAUFFÜHRUNG
EINFÜHRUNG: 19:00

1. & 2.11. abraxas
Ekklesia
VR-GAMING VOR ORT
IM RAHMEN VON »LAB.30«

Alle Infos & Tickets: lab30.de

Samstag

01  
20:00 – 21:10 Altes Rock Café
Freier Verkauf | 15 €

Wonderland Ave.
SCHAUSPIEL VON SIBYLLE BERG
HYBRIDE INSZENIERUNG MIT VR-BRILLEN

20:30 brechtbühne im Gaswerk
Freier Verkauf | 11 €

Grand Slam
POETRY SLAM

Sonntag

02  

18:00 martini-Park
Abo Musiktheater  
und Freier Verkauf | 25  € – 58  €

Carmen
OPER VON GEORGES BIZET
IN FRANZÖSISCHER SPRACHE  
MIT DEUTSCHEN ÜBERTITELN
EINFÜHRUNG: 17:30
ANSCHLIESSEND PUBLIKUMSGESPRÄCH MIT 
FEMIZIDE STOPPEN AUGSBURG & REGISSEURIN 
AILEEN SCHNEIDER 

18:00 – 19:30 brechtbühne im Gaswerk
Freier Verkauf | 22  € – 26  €

Deine Arbeit hasst dich,  
weil sie dich nicht braucht
EINE ÜBUNG IN DIGITALEM DÄMONENFASCHISMUS
URAUFFÜHRUNG VON DIETMAR DATH
EINFÜHRUNG: 17:30

11:00 Kleiner Goldener Saal
Abo Kammerkonzert und Freier Verkauf | 21 €

1. Kammerkonzert  
»Klassik-Drama«
MIT WERKEN VON W. A. MOZART & SCHUBERT

Sonntag

02  

Montag

03 

20:00 Altes Rock Café
Freier Verkauf | 7 €

Blauer Montag
ÜBERRASCHENDES & UNTERHALTSAMES

Montag

03  

Dienstag

04  

4. – 8.11. | 17:30 – 21:00 Uhr Ofenhaus
Gedenk_mal Box
THEATER-HERBSTFERIEN-WORKSHOP

Offen für alle ab 16 Jahren,  
Neueinsteiger:innen willkommen!
Alle Informationen:
staatstheater-augsburg.de/gedenk_mal_box

Im Rahmen von   

4.11. | 10:00 – 13:00 
Treppenfoyer martini-Park
Eintritt frei | Anmeldung erforderlich

Ferienaktion zu: Rapunzel – 
Ein haariges Abenteuer
WORKSHOP, PROBEN- UND THEATERBESUCH 
FÜR KINDER AB 10 JAHREN

Alle Informationen: 
staatstheater-augsburg.de/ferienaktion
Anmeldung:
0821 243 67 07
haus-der-familie@awo-schwaben.

Dienstag

04  

19:00 – 21:00 Café Tür an Tür
Eintritt frei

Re:Sound – Yankı – الأصوات 
WORKSHOPS ZUR COMMUNITY OPER

Mittwoch

05  

17:00 | 18:30 | 20:00 Altes Rock Café
Freier Verkauf | 9  €

Ekklesia
VR-GAMING VOR ORT

Mittwoch

05  

Freitag

07  

19:30 martini-Park
Abo Freitag 1 und Freier Verkauf | 25 €–58 €

Carmen
EINFÜHRUNG: 19:00

20:00 Altes Rock Café
Eintritt frei

Spieleabend am  
Staatstheater Augsburg

Freitag

07  

Samstag

08  

19:30 – 20:50 brechtbühne im Gaswerk
Freier Verkauf | 23 €–29 €

Exportschlager
EIN DEUTSCHES SINGSPIEL VON SIMON MACK
URAUFFÜHRUNG
IN DEUTSCHER SPRACHE
EINFÜHRUNG: 19:00

18:00 martini-Park
Freier Verkauf | 12 €–22 €

Rapunzel –  
Ein haariges Abenteuer
FAMILIENSTÜCK ZUR WEIHNACHTSZEIT
VON SWAANTJE LENA KLEFF
NACH DEN BRÜDERN GRIMM

Samstag

08  

Sonntag

09  

15:00 – 18:00 brechtbühne im Gaswerk
Abo Sonntag 15h  
und Freier Verkauf | 22 €–26 €

Der lachende Mann
EIN JOKER-SPEKTAKEL NACH DEM ROMAN  
VON VICTOR HUGO
VON ARMIN PETRAS & SABETH BRAUN
URAUFFÜHRUNG
KINDERBETREUUNG: 14:00
EINFÜHRUNG: 14:30

18:00 Synagoge Augsburg
Geschlossene Veranstaltung

Gedenkstunde
zur Pogromnacht
MIT MITGLIEDERN DER
AUGSBURGER PHILHARMONIKER

11:00 Altes Rock Café 
Eintritt frei

Gedenk_mal Box
PRÄSENTATION DER WORKSHOP-ERGEBISSE
NACHMITTAGS KÜNSTLERISCHE AKTION IM 
ÖFFENTLICHEN RAUM 

Sonntag

09  

Montag

10
19:30 Altes Rock Café
Eintritt frei

Open Music Session
MACH MUSIK!

Montag

10  

Dienstag

11

19:00  –  21:00 Café Tür an Tür
Eintritt frei

Re:Sound – Yankı – الأصوات 
WORKSHOPS ZUR COMMUNITY OPER

Dienstag

11

Donnerstag

13

19:30 martini-Park
Abo Donnerstag  
und Freier Verkauf | 18€–46€

Mord im Orientexpress
NACH DEM ROMAN VON AGATHA CHRISTIE
FÜR DIE BÜHNE BEARBEITET VON KEN LUDWIG
DEUTSCH VON MICHAEL RAAB
EINFÜHRUNG: 19:00

19:30 Altes Rock Café
Eintritt frei | Anmeldung erforderlich

Workshop  
Improvisationstheater

Donnerstag

13  

Freitag

14 

19:30 – 21:15 martini-Park
Abo Schauspiel und Freier Verkauf | 18€–46€

Leonce und Lena
EIN LUSTSPIEL VON GEORG BÜCHNER
EINFÜHRUNG: 19:00

19:30 brechtbühne im Gaswerk
Abo Premieren brechtbühne, Abo Premieren 
total und Freier Verkauf | 26 €–32 €

Grey Zone /Old Land
KAMMERBALLETTABEND IN ZWEI TEILEN
EINFÜHRUNG: 19:00

Freitag

14  

Samstag

15  

19:30 martini-Park
Abo gemischte Tage 
und Freier Verkauf | 25 €–58 €

Carmen
EINFÜHRUNG: 19:00

19:30 – 22:30 brechtbühne im Gaswerk
Abo Schauspiel klein  
und Freier Verkauf | 22 €–26 €

Der lachende Mann
URAUFFÜHRUNG
EINFÜHRUNG: 19:00

20:00 – 21:10 Altes Rock Café
Freier Verkauf | 15 €

Wonderland Ave. Samstag

15  

Sonntag

16
15:00 martini-Park
Freier Verkauf | 12 €–22 €

Rapunzel –  
Ein haariges Abenteuer

12:00 martini-Park
Freier Verkauf | 5 €

Blick hinter die Kulissen
FÜHRUNG DURCH DAS INTERIM

Sonntag

16

Montag

17  

19:30 Kongress am Park
Abo Konzert Montag, Theaterbusabo  
und Freier Verkauf | 15 €–42 €

2. Sinfoniekonzert  
»Verklärung«
MIT WERKEN VON REGER, REINECKE & STRAUSS
BLICK IN DIE MUSIKALISCHE WERKSTATT: 18:45

Montag

17  

Dienstag

18  

10:00 martini-Park
Freier Verkauf | 6 €

Werkstatt zu: Die lustigen 
Weiber von Windsor
HINTERGRÜNDE & EXKLUSIVE EINBLICKE

19:30 – 22:30 brechtbühne im Gaswerk
Abo Dienstag Variante A  
und Freier Verkauf | 22 €–26 €

Der lachende Mann
URAUFFÜHRUNG
EINFÜHRUNG: 19:00

19:30 Kongress am Park
Abo Konzert Dienstag, Abo Konzert klein, 
Abo Musiktheater plus 
und Freier Verkauf | 15 €–42 €

2. Sinfoniekonzert  
»Verklärung«
MIT WERKEN VON REGER, REINECKE & STRAUSS
BLICK IN DIE MUSIKALISCHE WERKSTATT: 18:45

19:00  –  21:00 Café Tür an Tür
Eintritt frei

Re:Sound – Yankı – الأصوات 
WORKSHOPS ZUR COMMUNITY OPER

Dienstag

18  

Mittwoch

19  

19:30 – 21:00 brechtbühne im Gaswerk
Abo Mittwoch Variante B  
und Freier Verkauf | 22  € – 26  €

Deine Arbeit hasst dich,  
weil sie dich nicht braucht
URAUFFÜHRUNG VON DIETMAR DATH
EINFÜHRUNG: 19:00

Mitwoch

19  

Donnerstag

20

20:00 Kühlergebäude Gaswerk
Freier Verkauf | 15  €

20 Uhr, Café d’Amour
EIN STÜCK THEATER FÜR UNTERWEGS

20:00 Altes Rock Café
Freier Verkauf | 15  €

Rilke – Tanz unterm  
Sternenzelt
GASTSPIEL KLEXS THEATER UND  
AUGSBURG MÜNCHEN SCHAUSPIEL

Donnerstag

20

Freitag

21  

19:30 – 22:30 brechtbühne im Gaswerk
Abo Freitag 1 Variante B  
und Freier Verkauf | 22 €–26 €

hildensaga.  
ein königinnendrama
SCHAUSPIEL VON FERDINAND SCHMALZ
EINFÜHRUNG: 19:00

Freitag

21  

Samstag

22  

19:30 – 22:10 martini-Park
Freier Verkauf | 18 €–46 €

Mord im Orientexpress
EINFÜHRUNG: 19:00

19:30 brechtbühne im Gaswerk
Abo Ballett 2 Variante A  
und Freier Verkauf | 26 €–32 €

Grey Zone /Old Land
EINFÜHRUNG: 19:00

Samstag

22  

Sonntag

23  
15:00 martini-Park
Abo Kids und Freier Verkauf | 12 €–22 €

Rapunzel –  
Ein haariges Abenteuer

Sonntag

23  

Montag

24  

9:00 martini-Park
Buchung für Gruppen | 8 €

Rapunzel –  
Ein haariges Abenteuer

20:00 Altes Rock Café
Freier Verkauf | 7  €

In guter Gesellschaft
POP & POLITIK
LATE-NIGHT-SHOW

Montag

24  

Dienstag

25  

19:30 – 22:30 brechtbühne im Gaswerk
Abo Dienstag Variante B  
und Freier Verkauf | 22 €–26 €

hildensaga.  
ein königinnendrama
EINFÜHRUNG: 19:00

19:00  – 21:00 Café Tür an Tür
Eintritt frei

Re:Sound – Yankı – الأصوات 
WORKSHOPS ZUR COMMUNITY OPER

Dienstag

25  

Mittwoch

26  

19:30 brechtbühne im Gaswerk
Freier Verkauf | 26 €–32 €

Grey Zone /Old Land
EINFÜHRUNG: 19:00

19:00 Altes Rock Café
Eintritt frei

Dungeons & Dragons
DIE PEN-AND-PAPER-ROLLENSPIELGRUPPE

Mittwoch

26  

Donnerstag

27  

19:30 – 21:20 brechtbühne im Gaswerk
Abo Donnerstag Variante A  
und Freier Verkauf | 22 €–26 €

Gesänge vom Überleben
SCHAUSPIEL VON TINE RAHEL VÖLCKER
URAUFFÜHRUNG
EINFÜHRUNG: 19:00

19:30 Stadtteilbücherei Kriegshaber
Freier Verkauf | 9 €

VR vor Ort
ERLEBEN SIE DIE VIRTUELLE BÜHNE  
DES STAATSTHEATER AUGSBURG AN  
WECHSELNDEN ORTEN HAUTNAH!

Donnerstag

27  

Freitag

28  

19:30 – 22:30 brechtbühne im Gaswerk
Abo Freitag 1 und Freier Verkauf | 22 €–26 €

Der lachende Mann

19:30 – 21:00 martini-Park
Freier Verkauf | 28€–62€

Frida
URAUFFÜHRUNG

Freitag

28  

Samstag

29  

19:30 martini-Park
Abo Premieren martini-Park, Abo Premieren 
total und Freier Verkauf | 22 €–54 €

Die lustigen Weiber von 
Windsor
KOMISCHE OPER VON OTTO NICOLAI
IN DEUTSCHER SPRACHE  
MIT DEUTSCHEN ÜBERTITELN
EINFÜHRUNG: 19:00

Servus, Altes Rock Café! 
ABSCHLUSS-WOCHENENDE MIT VIELFÄLTIGEM 
PROGRAMM

Zur Schließung des Alten Rock Cafés lassen 
wir es nochmal ordentlich krachen! Natalie 
Hünig und Stefan Leibold gestalten einen 
Liederabend unter dem Titel »Alte weiße Frau« 
und drumherum wird nochmal gedacht,  
gelacht und vielleicht auch getanzt! 

Weitere Infos: staatstheater-augsburg.de

Samstag

29  

Sonntag

30  
15:00 martini-Park
Freier Verkauf | 12 €–22 €

Rapunzel –  
Ein haariges Abenteuer

18:00 Rokokosaal
Freier Verkauf 

Akademiekonzert
KAMMERKONZERT

Sonntag

30  
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brechtbühne im Gaswerk
Kühlergebäude Gaswerk 

Am Alten Gaswerk 8
86156 Augsburg

Kongress am Park
Gögginger Straße 10

86159 Augsburg
Spielstätten

martini-Park
Provinostraße 52
86153 Augsburg

Altes Rock Café
Kriegshaberstraße 4

86156 Augsburg
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